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I. Beschlussvorschlaq
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt:
Der Stadtrat beschließt:

Der Stadtrat stimmt der Tonaufzeichnung der Stadtratssitzungen durch den Offenen Kanal
„Wartburg-Radio 96,5“ im Rahmen der Regelungen des § 5 Abs.3 der Geschäftsordnung zu.

Das Recht jedes einzelnen Stadtratsmitgliedes, eine Aussetzung der Tonaufzeichnung während
seines Redebeitrages zu verlangen, bleibt unberührt. Das entsprechende Verlangen ist dem
Stadtratsvorsitzenden mündlich oder schriftlich mitzuteilen.

ll. Begründung

Der Offene Kanal „Wartburg-Radio 96,5“ hat die Zustimmung zur Aufzeichnung von
Stadtratssitzungen beantragt. Die Aufzeichnungen sollen unbearbeitet, aber zeitversetzt im
Wartburg-Radio gesendet werden. Zur Begründung verweist das Wartburg-Radio darauf, dass
hierdurch auch diejenigen Hörerinnen und Hörer einen wichtigen Teil der Kommunalpolitik
verfolgen können, die nicht selbst zur Sitzung kommen können. Das Interesse an solchen
Sendungen sei relativ groß, wie Erfahrungen z.B. in Jena zeigen würden, wo derartige
Aufzeichnungen bereits im dortigen Offenen Kanal gesendet werden.

Der Ältestenrat hat sich in zwei Sitzungen mit den verschiedenen Aspekten einer solchen
Rundfunkübertragung befasst und hierbei auch eine rechtliche Bewertung durch das
Landesvervvaltungsamt erbeten. Diese liegt als Anlage bei und bestätigt die Rechtsauffassung
der Stadtverwaltung.

Sofern der Stadtrat der Tonaufzeichnung zustimmt, kann weiterhin jedes Stadtratsmitglied die
Aussetzung der Aufzeichnung während seines Redebeitrages verlangen. Nach entsprechender
Mitteiluín den Stadtratsvorsitzenden sorgt dieser für die entsprechende Umsetzung.
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Anlagen und Verteiler
Schreiben des Thüringer Landesvenıvaltungsamtes vom 23.11.2005
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